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« Kunstliche Intelligenz »

Der In-Begriff "KI" ist zwar in aller Munde und wird oft ge- (aber meistens) missbraucht:

Die Bezeichnung "Kinstliche Intelligenz" ist unserer Meinung mindestens irrefuhrend, wenn nicht sogar
falsch:

e Die Kl ist nicht "kuinstlich", sondern mathematisch-statistisch basiert Die Kl ist nicht "intelligent",
sondern nur eine Nutzung von vorher definierten Algorithmen bzw. erteilten Befehlen

e Die Kl ersetzt nicht den Entscheider, sondern sie erlaubt neben der subjektiven Kopf- und/oder
Bauchentscheidung eine 3. Entscheidungsvariante, ndmlich eine objektive Entscheidung, wobei der
Entscheider sich flr eine vom ihm praferierte Entscheidungslésung individuell entscheidet.

e Die Entscheidung, das KI- basierte System von RETORIO seitens TMC auszuwahlen, fiel nach
personlichen Besuchen von Kl-Dienstleistungsunternehmen in den USA, in China und in Israel. Jedoch
ist uns das deutsche System von RETORIO - basierend auf einer Dissertation und u.a. gesponsert
durch das MIT in den USA und durch die TUM (Technische Universitat Miinchen) - als besonders
vielversprechend und flexibel aufgefallen.

Zwischenzeitlich ist das KI- System bei einer Vielzahl unserer Mandanten erfolgreich im Einsatz so
z.B. bei BMW, STROER, HAPAG LLOYD - und zwar in den Bereichen

Recruiting (fir externe Probanden)
Assessment (fr interne Probanden)
Training + Management Development (fir interne und externe Probanden)

wobei das System sowohl fir national- als auch fur international- tatige, sowohl fir grof3e als auch fir
mittelstandische Unternehmen genutzt wird.
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Zur Diskussion der einen oder anderen Fragestellung in dem spannenden Kontext ,Kunstliche
Intelligenz" stehen Ihnen die erfahrenen Berater der TMC — Gruppe jederzeit gerne zur Verfigung.
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	Die KI als eine von vielen Ausgestaltungsvarianten der Digitalisierung „leidet“ unter einem semantischen Geburtsfehler: Die KI ist weder „künstlich“ - da die Aussagen statistisch belegbar sind – noch eine „Intelligenz“, da sie so agiert und reagiert, ...
	 Wie kann ich einen Zeitgewinn erzielen, wenn ich KI einsetze?
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